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Vorschüttung 1:5

Sitzelemente 
3 Lagen Sandstein-

Sandsteintreppe

Bagger: Sohle aufrauen
Laichplatz 5, aufwerten mit

Bagger: Sohle aufrauen
Laichplatz 4, aufwerten mit

Bereich Vorschüttung 1:5
Vegetationswalzen, im unteren

Vorschüttung 1:5

max. Wsp. Juni
Wsp. Jahresmittel
min. Wsp. Februar
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Schweiz

Bereich Vorschüttung 1:5
Vegetationswalzen, im unteren

HQ10

HQ10
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und neue Betontreppe erstellen
Defekte Betonplatte abbrechen

und wieder montieren
Fahrverbotstafel demontieren

und wieder montieren
Robidog demontieren

Baum versetzen
Sitzbank und kleiner 

Sitzbank versetzen

Baum versetzen
Sitzbank und kleiner 

und wieder montieren
Parktafel demontieren

als Erosionsschutz
Einbau Bollensteine 80/150-200

= Interventionslinie
Böschungskrone

= Interventionslinie
Böschungskrone

werden kann.
dem Flachufer angeschlossen
von 1:5 schneiden damit mit 
best. Mauer in einer Neigung

max. Wsp.: Juni
Wsp. Jahresmittel
min. Wsp. Februar

höher setzen
Ausführung Bojensteine
Nach Bedarf während der

Sandsteinsitzelemente
integrieren in 
Sandsteintreppe, 

in Sandsteinsitzelemente
Sandsteintreppe, integrieren

in Sandsteinsitzelemente
Sandsteintreppe, integrieren

Bollensteinen 80/150-200 sichern
Übergangsbereich mit

erhaltenswerten Bäume geführt
Ausführung situativ um die
Neuer Wanderweg wird bei

Sicherung mit Weiden
Ingenieurbiologische

1:5

best. Mauer

Ansicht 1:200

abbrechen
best. Betontreppe

als Erosionsschutz
bis max WSP Juni +0.5 m
Einbau Bollensteine 150/400

Flächen während Bauausführung bestimmen
um Winterwasserflächen zu schaffen.
best. Sohle teilweise absenken

Fahrverbotstafel demontieren

Boje

anpassung Liegewiese
Aufschüttung / Gelände-

als Erosionsschutz
Einbau Bollensteine 80/150-200
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Bezugsort Autor

Datenquellen

Datenstand

Werkleitungen aw / ew / tel / tv / wa Holenstein Ingenieure AG 27.03.2020
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Kanalisation

EW-Leitung

Telefonleitung (Swisscom)

TV-Leitung (Kabelkommunikation)

Wasserleitung

Kanalisation, Lage ungenau

Sickerleitung

Wasserlinie MQ

Waldfläche

Auffschüttung mit Kiessand II

Vegetationswalzen

Bollensteine 80/150-200 resp. 150/400

Bodenabtrag

Aufschüttung / Geländeanpassung

Laichplatz, Sohle aufrauen

Wasserlinie bei HQ10

Neuer Wanderweg

Schilfröhricht

bestehende Bäume

Neue Bäume und Gehölz

Wurzelstock, umgekehrt in Sohle vibriert/vergraben

Interventionslinie

Gewässerraumlinie

Neuer Wanderweg auf Steg

Sandlinsen

Beobachtungslinie

Wiffen
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Gewässerraum Winzeler+Bühl 03.06.2022

WSP Juni: jährlich maximaler Wasserstand

WSP Feb.: jährlich minimaler Wasserstand
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Wanderweg gemäss Legende
Wasserspiegel in Bucht, Farbergänzung


